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Rückblick und  

Dankeschön 

 
Langsam, aber stetig neigt sich das Jahr 2025 dem Ende zu, Anlass für 

mich, zurückzublicken. Dieses Jahr war geprägt von Kreativität, Begeg-

nung und Lust am Ausprobieren, von Momenten, die unser gemeinsa-

mes Leben als Gesamtkirchengemeinde bereichert haben.  

Zu Jahresbeginn wurden wir zur Ev. Gesamtkirchengemeinde Wilsnack 

Land, neben dem neuen Namen gab es auch ein neues Siegel, das die 

Gemeindekirchenräte mit vorbereitet haben. Man könnte sagen, alle 

sind um einige Kirchen reicher geworden, vor allem aber tragen wir nun 

in neuer Weise gemeinsam Verantwortung für das, was wir in unseren 

Kirchen und mit den Menschen an allen Orten unserer Gemeinde be-

wegen möchten. 

"Was ist Wahrheit"? Unter diesem Motto haben wir in der kreiskirchli-

chen Predigtreihe zur Passionszeit miteinander diskutiert. In Bad Wils-

nack konnten wir dazu Pfarrer i.R. Christhard Neubert, den Vorstands-

vorsitzenden der Stiftung Christliche Kunst Wittenberg begrüßen, der 

uns eine Rede zum Aschermittwoch hielt. 

Auch unsere Kinder und Jugendlichen haben sich aktiv eingebracht. Die 

Schüler:innen der Klasse 5 der Elbtalgrundschule haben in Bad Wilsnack 

einen Kinderkirchenraum eröffnet. Um den Raum nach den eigenen 

Wünschen zu gestalten haben sie bei der Ostermeile ihr ursprüngliches 

Budget durch Kuchenspenden verdreifacht. Anschließend wurde viel 

diskutiert, eingekauft und eingerichtet. Auch im Nachgang wächst das 

Projekt weiter. Aus dem Bücherspendenaufruf im Kinderkirchenraum 

können zu Erntedank schon 9 neue Bücher präsentiert werden. 

In unserer Evangelischen Kita Kreuz + Quer wurde es zum Sommerfest 

artistisch, denn der Zirkus Ascona brachte ein Programm zum Staunen 

Angedacht 
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mit. Auch die gemeinsamen Gottesdienste machten nicht nur mir als 

Pfarrerin Spaß. Besonders freuen konnten wir uns über die Stärkung 

unsers Teams: Katlen Michael und unsere Auszubildende Luise Kuh-

blank bereichern die Arbeit mit den Kindern. Wir wünschen Ihnen und 

dem gesamten Team von Herzen Segen in ihrem wichtigen Dienst! 

Wir haben gemeinsam Taufen, Konfirmationen und Trauungen, Jubel-

hochzeiten und Jubelkonfirmationen gefeiert und uns in besinnlichen 

Momenten auf unseren Friedhöfen von geliebten Menschen verab-

schiedet. Ihre Erinnerung bleibt lebendig in unseren Herzen.  

Besonders berührend waren die Gottesdienste, die wir zu Anlässen 

wie dem Weltgebetstag von den Cookinseln, zur Konfirmation mit dem 

Gospelchor oder als Taizégottesdienst mit Salbung und Segen gefeiert 

haben. Wir durften uns über Gäste wie Regionalbischöfin i.R. Ulrike 

Trautwein freuen, die uns eine Predigt zum Motiv Schwerter zu Pflug-

scharen schenkte, oder Pfr. Gérôme Kostropetsch mit dem Seifenbla-

sensegen. Auch andere Lektor:innen des Kirchenkreises und Ehren-

amtliche unserer Gemeinde haben Gottesdienste gestaltet und gefei-

ert. Diese Augenblicke des gemeinsamen Glaubens, Lachens und Be-

tens stärken unser Miteinander. 

Die Gruppe Gespräch und Wein an den Pfarrhausstufen lud gleich 

mehrfach zum Pizzabacken aus dem Lehmbackofen ein oder ging auf 

Wanderschaft und zum Kletzker Chroniknachmittag konnte man nicht 

nur in den Kirchenbüchern und der Gemeindechronik schmökern, son-

dern auch andere Vereinsaktivitäten bestaunen. Überhaupt war in 

Kletzke viel los. Nach dem fulminanten Sieg auf Kreisebene können 

sich die Kletzker nun auch auf Landesebene mit dem 3. Platz des Wett-

bewerbs „Unser Dorf hat Zukunft“ schmücken. Es hat mich sehr be-

rührt zu spüren, wie sehr das Miteinander gewachsen ist. 

Auch Konzerte gab es zu bestaunen, ob Filmmusik von der Wilsnacker 

Orgel oder Elektro-Rave, Cantabilé oder Klezmer, Italienische Nacht 
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oder Tangoklänge, Kirchenchor oder Irischer Folk – die Bandbreite der 

Musik in unseren verschiedenen Kirchen hatte für jeden etwas zu bie-

ten und ich freue mich schon jetzt, dass bis Jahresende noch weitere 

Highlights folgen werden. Nicht unerwähnt lassen möchte ich an die-

ser Stelle auch das Firmenjubiläum von Cleo Skribent. Anlässlich der 

Feierlichkeiten wurden uns vom Geburtstagskind Lesung und Konzert 

von Sebastian Krumbiegel geschenkt. 

Schon vor dem traditionellen Pilgerfest konnte die neue Pilgerblock-

hütte im Bad Wilsnacker Gemeindegarten bezogen werden, hier wur-

de viel ehrenamtlicher Schweiß vergossen, es hat sich gelohnt.  

Gelohnt hat sich auch der Umbau der Remise am Gutspark. Die profes-

sionelle Ausstattung konnte zum Pilgerfest voll ausgekostet werden, 

eine Form der Wertschätzung der vielen ehrenamtlichen Arbeit. Au-

ßerdem konnte in diesem Jahr das Kino in der Remise, und auch das 

Kinderferienkino dort etabliert werden. Es wurden nachdenkliche und 

humorvolle Filme gezeigt. 

Nun gehen wir mit großen Schritten auf die Ältestenwahl am 1. Advent 

zu. Ich danke allen, die sich als Älteste in den vergangenen Jahren an 

ihren Orten für die Kirchengemeinde eingesetzt haben und sich nun 

aus ihrem Amt verabschieden. Nicht immer waren die Dinge und Pro-

jekte von Erfolg gekrönt, nicht immer lief alles am Schnürchen oder 

Widerspruchsfrei, und doch hoffe ich sehr, dass alle spüren und erle-

ben konnten, wie ihr persönlicher Einsatz, mit dem vielen zeitlichen 

und inhaltlichen Engagement, für sie selbst, aber auch für viele, viele 

andere zum Segen geworden ist. Ich jedenfalls habe es als Segen er-

fahren. Darum freue ich mich auch, dass sich in allen Orten Menschen 

gefunden haben, die weiterhin oder ganz neu das Amt der Ortskir-

chenräte übernehmen wollen, ich wünsche uns darin viel Leidenschaft 

für die Sache des Evangeliums! 
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Dank gebührt neben den Ältesten, unseren anderen engagierten Eh-

renamtlichen, die unsere Gemeinde lebendig halten. Ihr tragt mit eu-

ren Gaben, eurer Zeit und eurem Engagement maßgeblich zum Gelin-

gen bei.  

Ein großes Dankeschön auch an das Team der KiTa, der Offenen Kir-

che, des Gemeindebüros und der Kirchenmusik – eure Arbeit, oft im 

Verborgenen, oft über den vertraglichen Rahmen hinaus, ist von un-

schätzbarem Wert.  

Wenn ihr bis hierher gelesen habt, merkt ihr: Dank ist ein großes The-

ma. Vielleicht, weil ich gerade auch an den Gottesdiensten zu Ernte-

dank sitze, während ich hier schreibe. Ich bin auch überzeugt, die 

Dankbarkeit ist eine der größten Quellen des Glaubens. Und darum 

darf ich auch nicht zuletzt sagen:  

Danke, Gott, für Segen und Beistand in diesem Jahr, für Trost und Kraft 

und deine unermüdliche Liebe für uns. Möge der kommende Jahr für 

uns alle in dir gesegnet sein! Amen. 

Mit herzlichen Grüßen und den besten Wünschen für 2026, 

eure / Ihre Pfarrerin Anna Trapp 
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Gemeindekirchenratssitzung der  

Gesamtgemeinde Wilsnack-Land 

Am 29. Juli hieß es wieder Gemeindekirchenratssitzung, dieses Mal in 

der Kirche in Viesecke. 

Zum besseren Kennenlernen begann das Treffen wieder mit einem 

Rundgang um und in der Kirche, wer wollte konnte auch die Treppe 

nach oben erklimmen. 

Bemerkenswert im Kirchturm 

ein Raum, der vormals als 

Aufbahrungsort für Beerdi-

gungen genutzt wurde, da es 

früher in Viesecke keine Mög-

lichkeit am Friedhof gab. 

Mit ganz unterschiedlichen 

Themen ging es in der Tages-

ordnung dann zur Sache. Frau 

Schulz und Frau Schmidt sorg-

ten für die Gemütlichkeit. Ja, 

auch in einer Kirche kann man eine konstruktive Versammlung durch-

führen. 

Vielen Dank für die Gastfreundschaft! Mit Auto und/ oder Fahrrad ging 

es dann wieder heimwärts. 

Christine Streese, Kletzke 

 

Rückblick 
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Mit Freude in den Herbst 

Am 07. September waren in der Quitzowkirche zu Kletzke spätsom-

merliche Klänge zu hören. Der Kirchenchor gab vor knapp 50 Gästen 

aus Nah und Fern ein Konzert mit sowohl altbekannten und als auch 

vom Kantor i. R. Gottfried Förster selbst komponierten Liedern.  

Die Sängerinnen gestalteten 

mit großer Freude die Darbie-

tungen. Auch die Zuschauer 

blieben nicht verschont und 

wurden zum kräftigen Mit-

schmettern animiert.  

Die anschließende Kaffeetafel 

mit wunderbar köstlichen Ku-

chenspenden und Speisen lud 

alle Chorteilnehmer und Gäste ein, Platz zu nehmen, um zu schmau-

sen und sich zu unterhalten.  

Liebe Kuchenbäckerinnen - es hat wunderbar geschmeckt - habt ganz 

herzlichen Dank! Es wurden bereits konkrete Ideen für das Advents-

konzert am Nikolaustag, 06. Dezember, in der Quitzowkirche zu Kletz-

ke gesammelt. Lassen Sie sich dann verzaubern von der "Kletzker 

Weihnachtsmagie"! Wir freuen uns auf alle Gäste! 

Marion Brütt 

Pilgerfest 2025 – der Rückblick 

In diesem Jahr fiel das Pilgerfest auf den 16. August – so früh waren 

wir noch nie dran. Das Datum des Festes orientiert sich eigentlich im-

mer am Bartholomäus Tag (24. August), jenem Tag des Auffindens der 

blutenden Hostien in der gebrandschatzten Wilsnacker Kirche - so die 
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Legende. Dass wir von dieser Regel abgewichen sind, hatte ganz weltli-

che Gründe:  wir sind in die Mitte der Sommerferien gerutscht, damit 

möglichst viele Mitwirkende, entweder vor oder nach dem Fest, Ur-

laub machen konnten. Denn ohne die vielen helfenden Hände kann 

unser Verein das Fest nicht organisieren, schließlich sind alle Akteure 

ehrenamtlich am Start!  

Die vielen Vorbereitungen wur-

den von den vielen Gästen dank-

bar nachgefragt: an der Preisaus-

gabe der Tombola bildete sich 

eine lange Schlange, die Kuchen-

tafel war reichlich bemessen, um 

17:00 Uhr aber auch restlos auf-

gegessen und das Festbier  - ob-

wohl die Menge reichlicher be-

stellt war als in den Vorjahren – 

war am frühen Abend ebenfalls 

ausverkauft. Die Premiere des Wilsnacker Pilgerfestes, von der Met-

schmiede in der Großen Straße in Bad Wilsnack gebraut, war jedenfalls 
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geglückt. Gelungen war wieder das Markenzeichen des Festes mit lie-

bevollen Angeboten an Kunsthandwerk und Mitmachangeboten, von 

bunter Glaskunst, über Pilgerzeichengießen, Wachstücher, Schmink-

kunst, Filz, Keramik und Holzgestaltung zu vielen anderen originellen 

Künsten. Funktioniert hat auch das neue Zusammenspiel in der Remi-

se, denn in der organisatorischen  Drehscheibe kam erstmalig die neue 

Technik zum Einsatz und entlastete das fleißige Team dort.  

Das Pilgertheater führt diesmal zu den Anfängen der Wunderblutle-

gende. Die Wilsnacker kamen am 16. August 1383 vom Kirchweihfest 

in Havelberg zurück, fanden ihre Kirche in Schutt und Asche und muss-

ten in Groß Lüben Quartier finden und die Dinge nahmen ihren Lauf…

Wer die Aufführung nochmal sehen möchtet, findet sie im Internet im 

youtube-Kanal von Lexa Thomas oder folgende Adresse direkt einge-

ben: https://www.youtube.com/watch?v=D7lWP90obWA. 

So früh das Fest diesmal gelegen war, so bald war es auch zu Ende, 

wegen plötzlicher Erkrankung war die Schweriner Musikgruppe über 

Nacht ausgefallen, und der abendliche Zauber im Park mit Kerzen-

schein und Musik musste ausfallen. Im nächsten Jahr wird es dann 

wieder geben, auch die Getränkemenge wird dann angepasst wer-

den... Zum 23. Pilgerfest lädt der Förderverein der Wunderblutkirche 

am 22. August 2026 ein! Der Vereinsvorstand dankt allen Mitwirken-

den und Helfenden und Sponsoren für Kuchentafel und Tombola! 

Jochen Purps 

Der RBB in Kletzke 

Am 10. September kam der rbb nach Kletzke, um in der Sendung „Der 

Tag“ knapp 20 Minuten live von hier zu übertragen. Erst ging es ums 

Dorftheater Sagenhaft. 
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Ulrike Finck kam aber auch rüber zur Kirche, dort im Pfarrgarten tagte 

gerade (na gut, wir haben fürs Fernsehen Tag und Zeit ein bisschen 

angepasst..) die Outdoor-Gruppe „Gespräch & Wein an den Pfarrhaus-

stufen“. Die Teilnehmer durften von dem aktiven Gemeinde- und 

Dorfleben in Kletzke berichten und darüber, wie hier alle Vereine Hand 

in Hand zusammenarbeiten. Anschließend präsentierte Christine die 

renovierten Räume und einige 

Schmuckstücke im Pfarrhaus, der 

Bericht endete mit einer kleinen 

Musikeinlage von Marion und 

Andrea am Klavier. 

Andrea van Bezouwen 
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Aus den  
Gemeinden 
        Ehrenamtstreff  

        „Kinder und Familien“ 
 

Herzliche Einladung zu einer 

Ideenbörse, einem Runden 

Tisch, einem Austausch, einer 

Projektplanung… Ich weiß 

nicht, wie ich es nennen soll! 

Mein Thema sind die Kinder 

und Familien, die in unseren 

Gemeinden wohnen und die 

Fragen: Was brauchen sie? 

Wie können wir sie erreichen? 

Welche Ideen haben wir? Was brauchen wir dafür? Wer hat Lust mit-

zumachen?  

Eingeladen sind alle – Eltern, Großeltern, Ruheständler, Alleinerzie-

hende, Singles, Engagierte oder Interessierte. Hauptsache ist, dass Sie 

sich für Kinder und Familien in Ihrer Gemeinde stark machen und mit-

gestalten wollen. Lassen Sie uns zusammenkommen und miteinander 

Erfahrungen austauschen, Ideen sammeln und vielleicht etwas Neues 

starten! 

Wann: 1. November 2025, 15:00 - 17:00 Uhr (mit Kaffee und Kuchen) 

Wo: Bad Wilsnack, Gemeindehaus der Ev. Kirchengemeinde 

Wie: kurze Anmeldung unter 03876-30 681 36 (AB)  

oder per E-Mail an k.logge-boehm@kirchenkreis-prignitz.de 

Ihre Katharina Logge-Böhm (Kreisbeauftragte für die Arbeit mit Kin-

dern und Familien) 

 

mailto:k.logge-boehm@kirchenkreis-prignitz.de
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… und Frieden auf Erden 
 

In einer Welt, die von Konflikten und Unruhen erschüttert wird, lade 

ich herzlich zu den Friedensgebeten, Andachten und Gottesdienst im 

November ein. Insbesondere der anhaltende Ukrainekrieg aber auch 

die Gewalt im Heiligen Land, wachsender Antisemitismus und ge-

schichtsrelativierende Narrative bewegen uns in diesen Tagen. In-

mitten dieser Gewaltspiralen ist es von größter Bedeutung, unsere 

Stimmen im Gebet für den Frieden zu erheben und uns für Versöh-

nung in der Welt einzusetzen. 

Ich lade herzlich dazu ein, mitzubeten und Unterstützung für den Frie-

den in unserer Welt zu zeigen. Lasst uns gemeinsam ein Zeichen der 

Versöhnung setzen. 

Termine für Friedensgebete und Gottesdienste sind im beigefügten 

Veranstaltungskalender leicht zu finden. Besonders hinweisen möchte 

ich auf den Gedenkgottesdienst zum 09.11. und den Friedensgottes-

dienst am 17. November vor dem Marienbildnis. 

In Zeiten des Konflikts und der Unsicherheit müssen wir als Gemein-

schaft zusammenstehen und unsere Stimme für den Frieden erheben. 

Lasst uns im Gebet vereint sein, um die Botschaft des Friedens in die 

Welt zu tragen. 

Anna Trapp 

Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 

„Gott heilt, die zerbrochenen Herzens sind, er verbindet ihre Wunden“ 

Psalm 147,3 

Der Ewigkeitssonntag ist eine Gelegenheit, diejenigen zu ehren, die wir 

vermissen, und gleichzeitig unsere Hoffnung auf das Wunder der gött-

lichen Heilung zu stärken. Die Erinnerung an unsere Verstorbenen 
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lehrt uns, dass ihr Vermächtnis in unseren Herzen und Erinnerungen 

fortlebt. Und in der Zusage, dass Gott die Wunden derer heilt, die 

trauern, finden wir Trost und Zuversicht. Ja wir sind gewiss, das unsere 

Verstorbenen bei Gott geborgen sind und auch wir dereinst in Gottes 

Herrlichkeit leben werden. 

Darum feiern wir am Sonntag, 23. November Gottesdienst mit Toten-

gedenken um 10:00 Uhr in Bad Wilsnack, um 13:00 Uhr auf dem Fried-

hof in Kletzke, um 14:00 Uhr im Bestattungswald Plattenburg, und um 

15:00 Uhr auf dem Friedhof in Bad Wilsnack. 

Anna Trapp 

Ortskirchenratswahl 2025 

Wie bereits im vorangegangenen Gemeindebrief erläutert, sind die 

Gemeindeglieder der Kirchengemeinden aufgerufen, am 30. Dezem-

ber über die Zusammensetzung ihres jeweiligen Ortskirchenrats abzu-

stimmen – so auch wir in unsere Gesamtkirchengemeinde. 

Die Wahlzeiten und Infos: 

Für Kletzke: 09:30 - 11:00 Uhr im Alten Pfarrhaus Kletzke 

Zu wählen sind 4 Älteste, zur Wahl stehen (in alph. Reihenfolge): 

• Marion Brütt 

• Uwe Helbig 

• Susanne Künstler 

• Sonja Reichelt  

• Christine Streese 

 

Für Bad Wilsnack: 11:00 - 14:00 Uhr im Gemeinderaum Bad Wilsnack 

Zu wählen sind 5 Älteste, zur Wahl stehen (in alph. Reihenfolge): 

• Birgit Hoff 

• Katlen Ploigt 

• Jochen Purps 
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• Christian Reschke 

• Katrin Selchow 

• Anne v. Senfft 

• Frank Weber 

 

Für Grube, Viesecke und Groß Werzin: 15:00 - 16:00 Uhr in der 

Dorfkirche Grube. 

Zu wählen sind 4 Älteste, zur Wahl stehen (in alph. Reihenfolge): 

• Sonny Schulz 

• Petra Drögsler 

• Stephan Michelis 

• Annerose Schmidt 

 

Eine Briefwahl ist möglich. Die Briefwahlunterlagen sind ca. drei Wo-

chen vor der Wahl im Gemeindebüro erhältlich.  

Anna Trapp 

Friedenslicht von Bethlehem 

In der dunklen Jahreszeit wird ein besonderes Licht in die Welt getra-

gen: das Friedenslicht von Bethlehem. Seit über 30 Jahren ist es ein 

Symbol der Hoffnung, des Friedens und der Völkerverständigung. Es 

wird von den Pfadfindern in Bethlehem entzündet und reist von dort 

aus in viele Länder, um in die Herzen der Menschen zu leuchten. 

In diesem Jahr steht die Aktion unter dem Motto „Ein Funke Mut“. Ein 

Funke Mut - das kann der Anfang von etwas Großem sein. In einer 

Welt, die oft von Unsicherheit und Angst geprägt ist, brauchen wir 

Menschen, die mutig vorangehen. Ein Funke Mut bedeutet, für den 

Frieden einzustehen, auch wenn der Weg dorthin schwer ist. Es heißt, 

hinzuschauen und zu handeln - mit kleinen Gesten, die Großes bewir-

ken können. 
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Auch in Bad Wilsnack möchten wir dieses Licht im Advent willkommen 

heißen. Sobald es den Weg in die Prignitz gefunden hat, wird das Frie-

denslicht in der St. Nikolaikirche aufgestellt. Wir laden alle herzlich ein, 

sich mit eigenen kleinen Laternen auf den Weg zu machen und das 

Licht mitzunehmen. So könnt auch ihr dazu beitragen, dass der Gedan-

ke des Friedens weitergetragen wird. 

Das Abholen des Friedenslichts 

ist nicht nur eine schöne Tradi-

tion, sondern auch eine Gele-

genheit, innezuhalten und sich 

an die Bedeutung des Friedens 

zu erinnern. Wir freuen uns auf 

viele Besucher und wünschen 

uns, dass das Licht in jedem 

Herzen strahlt. 

Bringt eure Laternen mit und 

lasst uns gemeinsam ein Zei-

chen für Frieden und Hoffnung setzen! 

Anna Trapp 

 

„Fair“ schenken 

Es ist wieder so weit, Weih-

nachten steht vor der Tür und 

wir sind auf der Suche nach 

etwas Besonderem für den 

Advent und das Fest mit unse-

ren Liebsten. Der Eine-Welt-

Laden in der Bad Wilsnacker 
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Kirche bietet viele schöne Ideen und fair gehandelte Produkte. Beson-

ders beliebt in der Vorweihnachtszeit: Der „andere“ Adventskalender - 

nur solange der Vorrat reicht.  

Anna Trapp 

Adventliches Rudelsingen 

Immer donnerstags abends im Advent um 18:15 Uhr versammeln wir 

am Weihnachtsbaum der St. Nikolai Kirche in Bad Wilsnack. Wir singen 

gemeinsam Adventslieder und stimmen uns so auf die Weihnachtszeit 

ein. Alle sind herzlich eingeladen mitzusingen. Termine: 04., 11. und 

18. Dezember 

Anna Trapp 

Abendgottesdienst mit Klängen aus Taizé 

In vertrauter Atmosphäre Abendmahl feiern, uns dabei von meditati-

ver Musik und Kerzenschein die Seele weiten lassen – das möchten wir 

am 19. Januar um 18:30 Uhr in Kletzke. Kommt in die gut geheizte  

Winterkirche im Alten Pfarrhaus und lasst das Wochenende stim-

mungsvoll ausklingen. 

Anna Trapp 

Unsere Bibliothek – lebendig, vielseitig,  

einladend 

Als Gemeinde sind wir nicht nur durch Kirche und Glauben verbunden, 

sondern auch durch die vielen Orte, die unser Miteinander bereichern. 

Einer dieser Orte ist die Stadtbibliothek. Sie ist ein Raum der Begeg-

nung, der Bildung und der Kultur – offen für Jung und Alt, für Einheimi-

sche und Gäste. 
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Wer bei „Bibliothek“ nur an Bücherregale und stilles Lesen denkt, der 

irrt. Unsere Stadtbibliothek ist längst viel mehr: Sie ist ein lebendiger 

Treffpunkt mitten im Ort, ein Raum für Begegnung, Kultur und Infor-

mation – und damit ein Ort, den es neu oder wiederzuentdecken 

lohnt. 

Über das Jahr verteilt finden hier zahlreiche Veranstaltungen statt, die 

für alle Generationen etwas bereithalten. Lesungen mit spannenden 

Gästen, wechselnde Ausstellungen oder kreative Projekte machen die 

Bibliothek zu einem abwechslungsreichen Kulturort. Zurzeit sind dort 

die fantasievollen Müllmonster des Horts „Wirbelwind“ zu sehen – 

entstanden in einem Projekt, das sich mit Recycling und Umweltschutz 

beschäftigt.  

Schon bald steht die nächste Lesung auf dem Programm. Und das Bes-

te: Der Veranstaltungsort ist flexibel. Mal ist es die Bibliothek selbst, 

mal der Bahnhof, manchmal sogar die Kirche. Kultur hat hier viele Ge-

sichter! 

Auch für Kinder lohnt sich ein 

Besuch immer: In der gemütli-

chen Kinderecke mit bunten 

Sitzsäcken können Bücher an-

geschaut oder Tonies gehört 

werden. Besonders praktisch – 

die beliebten Tonie-Figuren 

samt Box lassen sich auch aus-

leihen und mit nach Hause 

nehmen. So wird das Vorlesen 

und Zuhören zu einem Erlebnis 

für die ganze Familie. 

Doch natürlich bleibt das Herz der Bibliothek der Medienbestand. 

Neue Bücher und Hörbücher werden regelmäßig angeschafft, sodass 

es immer etwas Neues zu entdecken gibt. Für alle, die zuhause noch 
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 ein freies Plätzchen im Regal haben, gibt es außerdem die Bücher-

kiste: Dort warten gespendete oder aus dem Bestand aussortierte 

Exemplare auf ein zweites (oder drittes) Zuhause. 

Seit August gibt es zudem 

ein besonderes Angebot: 

Zwei Co-Working-

Arbeitsplätze (bei Bedarf 

auf bis zu vier erweiterbar). 

Sie laden dazu ein, kon-

zentriert zu arbeiten, digi-

tale Projekte umzusetzen 

oder einfach mal in einem 

anderen Umfeld produktiv 

zu sein. Damit öffnet sich 

die Bibliothek auch für die Arbeitswelt von heute. 

Im Zuge der Bahnsperrung haben sich außerdem die Öffnungszei-

ten erweitert: Von Montag bis Donnerstag ist die Bibliothek – wie 

die Stadtinformation – durchgehend von 10:00 - 17:00 Uhr geöff-

net, am Freitag von 10:00 - 12:00 Uhr. Ein praktischer Nebeneffekt: 

Auch das Informationsmaterial der Stadtinfo ist nun direkt in der 

Bibliothek erhältlich. Da die Haltestelle des Schienenersatzverkehrs 

am Markt liegt, finden Besucherinnen und Besucher gleich am Ziel-

punkt alle wichtigen Hinweise rund um die Stadt. 

Unsere Bibliothek ist damit ein Ort zum Schmökern, Staunen, Zuhö-

ren, Arbeiten und Informieren – ein Ort für alle Bürgerinnen und 

Bürger. Kommen Sie vorbei und entdecken Sie, was sich hinter den 

Türen alles verbirgt. Es lohnt sich!  

Mandy Schmidt 
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Der Mariannenweg - ein neuer Pilgerweg  

zwischen Bad Wilsnack und Heiligengrabe 

Seit diesem Jahr gibt es einen 

neuen, sehr attraktiven Pilgerweg 

zwischen der Wilsnacker Pilger-

kirche und der Klosteranlage in 

Heilgengrabe. Anja Hübner aus 

Dannenwalde hat für den Förder-

verein des Biosphärenreservates 

Flusslandschaft Elbe diesen Weg 

konzipiert und ein schönes Falt-

blatt erstellt, das in unserer Kir-

che und der Stadtinfo erhältlich 

ist.  Eingebunden war dieses Projekt in das Obstnetz Prignitz und hat 

damit eine Querverbindung zum Thema Obstbäume und Streuobst: so 

ist die Bezeichnung und das Logo des Weges einem Birnenbaum der 

Sorte ‚Prinzessin Marianne‘ ge-

widmet, der vor der Kirche in 

Schrepkow wächst. Der Weg 

führt über Plattenburg, Zernikow, 

Schrepkow weiter nach Kunow, 

Krams und dann über Dannen-

walde, Schönebeck, Breitenfeld 

und Langnow bis nach Heiligen-

grabe. Fast über die gesamte We-

gestrecke verteilt wachsen dort 

alte Obstbäume und erfreuen Pil-

gernde im Frühjahr mit ihrer Blü-

te und im Herbst mit frischem 

Obst. Nur im ersten Abschnitt, 
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dem Wilsnacker Stadtrand und Wald, fehlt noch das Obst, aber das 

kann ja noch kommen… 

Der Weg schließt eine Lücke der Pilgerwege zwischen den beiden 

wichtigsten Prignitzer Pilgerorten. Als Pilgerziele haben Wilsnack und 

Heiligengrabe weit über Brandenburg eine Bedeutung und machen die 

Prignitz zu einer Wallfahrtslandschaft von überregionaler Bedeutung. 

Der Weg ist 46 km lang und kann in beide Richtungen begangen wer-

den. Es besteht eine Verbindung über Wittstock bis nach Mecklenburg

-Vorpommern zum Pilgerweg durch die Mecklenburgische Seenplatte. 

Das Faltblatt kann auch von der Internetseite 

www.wunderblutkirche.de heruntergeladen werden.  

Jochen Purps 

Herzlich Willkommen Luise!  

Wir freuen uns sehr, Luise 

Kuhblank als neues Teammit-

glied in unserer ev. Kita Kreuz 

+ Quer begrüßen zu dürfen. 

Seit Beginn des neuen Kitajah-

res 2025/ 26 absolviert Luise 

eine tätigkeitsbegleitende Aus-

bildung zur staatlich anerkann-

ten Erzieherin in unserer Ein-

richtung.  

Für diese Teilzeitausbildung 

hat sie die bereits benötigte 

berufliche Vorpraxis mit Bra-

vour gemeistert. Schon im 

letzten Kitajahr war Luise  
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Praktikantin in unserer Kita und hat ihre Ausbildung zur Sozialassisten-

tin am OSZ Prignitz in Wittenberge erfolgreich abgeschlossen.  

Wir freuen uns, Luise auf Ihrem beruflichen Bildungsweg begleiten 

und unterstützen zu dürfen. Für Ihren neuen spannenden Lebensab-

schnitt wünschen wir Ihr viel Erfolg und eine wundervolle Zusammen-

arbeit mit dem Kita-Team. 

Cordula Bock 

Adventskonzert mit Old Green Glover  

in Viesecke 

Wie bereits im letzten Gemeindebrief angekündigt, findet das Ad-

ventskonzert mit Old Green Glover nicht am 29.11.2025 in  Groß 

Werzin statt, sondern am 06.12.2025 in Viesecke in der Kirche. Um 

17:00 Uhr geht es los. Der Eintritt ist frei und für das leibliche Wohl 

wird gesorgt. 

Monika Zens 
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Gruppen und Kreise für Bad Wilsnack 

Gemeindenachtmittag: (in der Regel) erster Dienstag im Monat,  

 am 04.11., 09.12. jeweils 15:00 Uhr im Gemeinderaum 

Konfis: 1x im Monat, samstags,  

08.11., 06.12., 10.01.  

Pfadfinder und Jungpfadfinder:  

Anna Trapp, Tel. 0176/ 410 210 33  

Handarbeitskreis: (14 tägig): montags,  

10.11., 24.11., 08.12., 22.12., 12.01.2026, 26.01.2026 

Gisela Schütt 0176/ 457 252 780 

Gospelchor: donnerstags,  

jeweils 18:30 - 20:30 Uhr, Gemeinderaum 

Blumenfrauen: ohne festen Termin, Monika Krause 038791/ 79076  

Termine 
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Gruppen, Kreise und Kalender für Kletzke 

Gemeindenachmittag:  

(in der Regel) letzter Dienstag im Monat,  

am 25.11., 27.01. 

jeweils 14:00 Uhr im Gemeinderaum  

Gespräch und Wein:  

1x im Monat, donnerstags,  

27.11. Kekse backen & dekorieren 

18.12. Adventslieder am Lagerfeuer 

jeweils 19:00 Uhr in und am Alten Pfarrhaus  

Kirchenchor: (14 tägig): dienstags,  

jeweils 19:00 - 20:00 Uhr im Gemeinderaum 

Veranstaltung Datum /  

Uhrzeit 

Ort / Veranstalter 

Andacht mit Totengedenken So, 23.11. 
13:00 Uhr 

Kletzke,  
Friedhof 

Gottesdienst zum 1. Advent – Ein 
König kommt 

So, 30.11. 
08:45 Uhr 

Kletzke,  
Altes Pfarrhaus 

Ortskirchenratswahl So, 30.11. 
09:30 -
11:00 Uhr 

Kletzke,  
Altes Pfarrhaus 

Adventsfeier Mi, 03.12. 
15:00 Uhr 

Kletzke,  
Altes Pfarrhaus 

Gottesdienst zum Heilig Abend 
mit Krippenspiel 

Mi, 24.12. 
15:30 Uhr 

Kletzke,  
Quitzowkirche 

Gottesdienst zum Altjahrsabend 
mit AM – Von guten Mächten 
treu und still umgeben 

Mi, 31.12. 
15:30 Uhr 

Kletzke,  
Altes Pfarrhaus 
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Gruppen, Kreise und Kalender für Grube,  

Viesecke und Groß Werzin 

Gemeindenachmittag: (in der Regel) letzter Mittwoch im Monat,  

am 26.11., 28.01.  

jeweils 15:00 Uhr, Honigstübchen, Dorfstr. 4, Kletzke. 

Veranstaltung Datum /  

Uhrzeit 

Ort / Veranstalter 

Familiengottesdienst zum Ein-
leuchten und Einläuten des 1. 
Advents 

Sa, 29.11. 
17:00 Uhr 

Groß Werzin,  
Dorfkirche 

Ortskirchenratswahl So, 30.11. 
15:00 - 
16:00 Uhr 

Grube,  
Kirche 

Adventskonzert mit Old Green 
Clover (Eintritt frei) 

Sa, 06.12. 
17:00 Uhr 

Viesecke,  
Kirche 

Gemeindenachmittag  
mit Adventsfeier 

Mi, 17.12. 
15:00 Uhr 

Kletzke,  
Honigstübchen (Dorfstr. 4) 

Gottesdienst zum Heilig Abend 
mit dem Gospelchor 

Mi, 24.12. 
14:00 Uhr 

Grube,  
Kirche 

Gottesdienst zum Altjahrsabend 
mit AM – Von guten Mächten 
treu und still umgeben 

Mi, 31.12. 
14:00 Uhr 

Grube,  
Kirche 
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Veranstaltung Datum / 

Uhrzeit 

Ort / Veranstalter 

Ehrenamtstreff  
„Kinder und Familien“ 
Anmeldung unter: 03876/ 30 681 
36 (AB) oder k.logge-
boehm@kirchenkreis-prignitz.de 

Sa, 01.11. 
15:00 - 
17:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Gemeindesaal 
 

Gottesdienst zum 20. So n. Trinita-
tis – Regeln zum guten Leben 

So, 02.11. 
10:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Gemeindesaal 

Gemeindenachmittag Di, 04.11. 
15:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Gemeinderaum 

Friedensgebet Do, 06.11. 
18:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Wunderblutkirche St. Nikolai 

Andacht in der Diakonie-
Tagespflege 

Fr, 07.11. 
10:00 Uhr 

Tagespflege der Diakonie,  
Bad Wilsnack 

Seniorengottesdienst Fr, 07.11. 
15:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
KMG Haus Goethe 

Abendandacht Fr, 07.11. 
19:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
KMG Elbtalklinik 

Konfi Sa, 08.11. 
09:00 - 
12:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Gemeindehaus 

Gedenkgottesdienst zum  
9. November 

So, 09.11. 
10:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Gemeindesaal 

Friedensgebet Do, 13.11. 
18:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Wunderblutkirche St. Nikolai 

Familiengottesdienst mit Ev. KiTa 
Kreuz + Quer zu St. Martin 

Fr, 14.11. 
16:30 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Wunderblutkirche St. Nikolai 

Kreissynode Sa, 15.11.   

Kalender für alle Gemeinden 
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Friedensgottesdienst am Volks-
trauertag 

So, 16.11. 
10:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Wunderblutkirche St. Nikolai, bei 
der Maria der sieben Schmerzen 

Landessynode Mi, 19.11.- 
Sa, 22.11. 

  

Gottesdienst mit Totengedenken 
am Ewigkeitssonntag 

So, 23.11. 
10:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Wunderblutkirche St. Nikolai 

Andacht mit Totengedenken So, 23.11. 
13:00 Uhr 
14:00 Uhr 
15:00 Uhr 

 
Kletzke, Friedhof 
Plattenburg, Bestattungswald 
Bad Wilsnack, Friedhof 

Gemeindenachmittag Di, 25.11. 
14:00 Uhr 

Kletzke,  
Altes Pfarrhaus 

Gemeindenachmittag Mi, 26.11. 
15:00 Uhr 

Kletzke,  
Honigstübchen (Dorfstr. 4) 

Friedensgebet Do, 27.11. 
18:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Wunderblutkirche St. Nikolai 

Familiengottesdienst zum Ein-
leuchten und Einläuten des  
1. Advents 

Sa, 29.11. 
17:00 Uhr 

Groß Werzin, Dorfkirche 

Gottesdienst zum 1. Advent –  
Ein König kommt 

So, 30.11. 
08:45 Uhr 
10:00 Uhr 

 
Kletzke, Altes Pfarrhaus 
Bad Wilsnack, Gemeindesaal 

Ortskirchenratswahl So, 30.11. 
09:30 -
11:00 Uhr 
11:00 - 
14:00 Uhr 
15:00 -
16:00 Uhr 

  
Kletzke, Altes Pfarrhaus 
 
Bad Wilsnack, Gemeinderaum 
 
Grube, Kirche 

Adventsfeier Mi, 03.12. 
15:00 Uhr 

Kletzke,  
Altes Pfarrhaus 

Friedensgebet Do, 04.12. 
18:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Wunderblutkirche St. Nikolai 
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Adventliches Rudelsingen Do, 04.12. 
18:15 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Wunderblutkirche St. Nikolai 

Adventskonzert der Wilsnacker 
Chöre 

Fr, 05.12. 
18:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Wunderblutkirche St. Nikolai 

Konfi Sa, 06.12. 
09:00 - 
12:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Gemeindehaus 

Adventskonzert mit Old Green 
Clover (Eintritt frei) 

Sa, 06.12. 
17:00 Uhr 

Viesecke,  
Kirche 

Gottesdienst zum 2. Advent – 
Hoffnung auf Befreiung 

So, 07.12. 
10:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Gemeindesaal 

Gemeindenachmittag mit  
Adventsfeier 

Di, 09.12. 
15:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Gemeinderaum 

Friedensgebet Do, 11.12. 
18:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Wunderblutkirche St. Nikolai 

Adventliches Rudelsingen Do, 11.12. 
18:15 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Wunderblutkirche St. Nikolai 

Andacht in der Diakonie-
Tagespflege 

Fr, 12.12. 
10:00 Uhr 

Tagespflege der Diakonie,  
Bad Wilsnack 

Seniorengottesdienst Fr, 12.12. 
15:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
KMG Haus Goethe 

Abendandacht Fr, 12.12. 
19:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
KMG Elbtalklinik 

49. Prignitzer Advents- und 
Weihnachtsmusik des Posau-
nendienstes „Freut euch!“ 

Sa, 13.12. 
17:00 Uhr 

Pritzwalk,  
St. Nicolaikirche 

Gottesdienst zum 3. Advent – 
Macht den Weg frei 

So, 14.12. 
10:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Gemeindesaal 

Gemeindenachmittag mit Ad-
ventsfeier 

Mi, 17.12. 
15:00 Uhr 

Kletzke,  
Honigstübchen (Dorfstr. 4) 



34   

 
Friedensgebet Do, 18.12. 

18:00 Uhr 
Bad Wilsnack,  
Wunderblutkirche St. Nikolai 

Adventliches Rudelsingen Do, 18.12. 
18:15 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Wunderblutkirche St. Nikolai 

Singegottesdienst zum 4. Advent 
„Singt mit Maria“ 

So, 21.12. 
10:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Gemeindesaal 

Gottesdienst zum Heilig Abend 
mit dem Gospelchor 

Mi, 24.12. 
14:00 Uhr 

Grube,  
Kirche 

Gottesdienst zum Heilig Abend 
mit Krippenspiel 

Mi, 24.12. 
15:30 Uhr 

Kletzke,  
Quitzowkirche 

Gottesdienst zum Heilig Abend Mi, 24.12. 
17:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Wunderblutkirche St. Nikolai 

Gottesdienst zur Christnacht mit 
kreativer Beteiligung 

Mi, 24.12. 
22:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Wunderblutkirche St. Nikolai 

Plattdüütsche Wiehnachten Do, 25.12. 
10:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Gemeindesaal 

Musikalischer Weihnachtsgottes-
dienst, mit Verabschiedung von 
Superintendentin Eva-Maria  
Menard 

So, 28.12. 
10:30 Uhr 

Perleberg,  
St. Jacobi Kirche 

Gottesdienst zum Altjahrsabend 
mit AM – Von guten Mächten treu 
und still umgeben 

Mi, 31.12. 
14:00 Uhr 
15:30 Uhr 
17:00 Uhr 

 
Grube, Kirche 
Kletzke, Altes Pfarrhaus 
Bad Wilsnack, Gemeindesaal 

Gottesdienst zur Jahreslosung 
„Gott spricht: Siehe, ich mache 
alles neu!“ Offenbarung 21,5 

Do, 01.01. 
14:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Gemeindesaal 

Salbungsgottesdienst zum 2. 
Sonntag nach dem Christfest 

So, 12.01. 
10:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Gemeindesaal 

Friedensgebet Do, 08.01. 
18:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Wunderblutkirche St. Nikolai 
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 Andacht in der Diakonie-
Tagespflege 

Fr, 09.01. 
10:00 Uhr 

Tagespflege der Diakonie,  
Bad Wilsnack 

Seniorengottesdienst Fr, 09.01. 
15:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
KMG Haus Goethe 

Abendandacht Fr, 09.01. 
19:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
KMG Elbtalklinik 

Konfi Sa, 10.01. 
09:00 - 
12:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Gemeindehaus 

Gottesdienst im Licht von Epipha-
nias 

So, 11.01. 
10:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Gemeindesaal 

Friedensgebet Do, 15.01. 
18:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Wunderblutkirche St. Nikolai 

Gottesdienst zum 2. Sonntag nach 
Epiphanias - Gott verwandelt 

So, 18.01. 
10:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Gemeindesaal 

Friedensgebet Do, 22.01. 
18:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Wunderblutkirche St. Nikolai 

Gottesdienst zum 3. Sonntag nach 
Epiphanias – Gottes grenzenlose 
Liebe 

So, 26.01. 
10:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Gemeindesaal 

Gemeindenachmittag Di, 27.01. 
14:00 Uhr 

Kletzke,  
Altes Pfarrhaus 

Gemeindenachmittag Mi, 28.01. 
15:00 Uhr 

Kletzke,  
Honigstübchen (Dorfstr. 4) 

Friedensgebet Do, 29.01. 
18:00 Uhr 

Bad Wilsnack,  
Wunderblutkirche St. Nikolai 



36  

 
Kontakte 

Ansprechpartner / Adressen  
Webseite  www.wunderblutkirche.de 

E-Mail  info@wunderblutkirche.de 

Konto  IBAN:  DE09 5206 0410 0003 9099 13  

   BIC:   GENODEF1EK1  

Empfänger KKV Prignitz/Havell./Ruppin  

Verw.Zweck Gesamtkirchengemeinde Wilsnack Land  

   und den Namen des Einzahlers vermerken 

Evangelisches Pfarramt 

Pfarrerin  Anna Trapp  

Adresse  Große Straße 55, 19336 Bad Wilsnack 

Telefon  0176/ 410 210 33 

E-Mail  a.trapp@kirchenkreis-prignitz.de 

Evangelische Kindertagesstätte 

Ansprechpartnerin Frau Cordula Bock 

Adresse  An der Nikolaikirche 5, 19336 Bad Wilsnack 

Telefon  038791/ 2463 

E-Mail  kita@wunderblutkirche.de 
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Förderverein „Wunderblut“ - Kirche St. Nikolai Bad Wilsnack e.V. 

Vorsitzender Jochen Purps 

Adresse  Große Straße 25, 19336 Bad Wilsnack  

Telefon  038791/ 62 00  

Konto  IBAN: DE 80 1605 0101 133 000 3167  

   BIC:  WELADED1PRP 

Gemeindebüro der Gesamtkirchengemeinde Wilsnack Land  

Ansprechpartnerin im Gemeindebüro: Mandy Horn  

Adresse  Große Straße 55, 19336 Bad Wilsnack 

Telefon  038791/ 27 21 

Geöffnet  Montag von 08:00 - 13:00 Uhr  

Offene Kirche „St. Nikolai“ / WeltLaden  

Telefon  Dienstag - Sonntag 10:00 bis 16:00 Uhr 

   0174/ 456 87 89    

Kirche   Montag bis Samstag 10:00 - 16:00 Uhr  

   Sonntag 11:00 - 16:00 Uhr   

WeltLaden  Montag geschlossen 

   Dienstag 13:00 - 16:00 Uhr 

   Mittwoch bis Samstag 10:00 - 16:00 Uhr 

   Sonntag 11:00 - 16:00 Uhr   

Kirchenführungen: Bitte wenden Sie sich an die Stadtinformation  

Bad Wilsnack (Tel. 038791/ 26 20) oder die „Offene Kirche“.  

Ansprechpartnerin in der Kirchengemeinde Kletzke  

Gemeindekirchenratsvorsitzende Christine Streese  

Adresse  Dorfstraße 23, 19339 Kletzke  

Telefon  038796/ 403 64  

Kirchenführungen/ -besichtigungen nach telefonischer Absprache.  

Bitte wenden Sie sich an Frau Christine Streese (nach 17:00  Uhr). 
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Diakoniewerk Karstädt / Wilsnack e.V.  

Sozialstation - Bad Wilsnack  

Adresse Im Gutshof 11, 19336 Bad Wilsnack  

Telefon 038791/ 72 66  

Kirchliche Telefonseelsorge Potsdam  

„Aus Worten können Wege werden“  

Telefon 0800/ 111 01 11  

Erreichbar rund um die Uhr - jeden Tag - kostenfrei  

Notfallseelsorge des Landkreises Prignitz  

Bitte rufen Sie uns an, wenn Sie die derzeitige Situation belastet, Sie 

dringend mit jemanden reden möchten oder sonst eine Sorge drückt. 

Telefon 0160/ 996 914 16  

Erreichbar rund um die Uhr -  jeden Tag - kostenfrei 

Impressum 
Der Gemeindebrief wird herausgegeben durch die  Gesamtkirchenge-

meinde Wilsnack Land. Verantwortlich für den Inhalt im Sinne des 

Pressegesetzes sind die Gemeindekirchenräte.  

Pfarrerin Anna Trapp 

Adresse Große Straße 55, 19336 Bad Wilsnack   

Telefon 0176/ 410 210 33  

E-Mail a.trapp@kirchenkreis-prignitz.de 
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Redaktion  

Mandy Horn, Rolf Schädlich  

Adresse Große Straße 55, 19336 Bad Wilsnack   

Telefon 038791/ 27 21  

E-Mail gemeindebuero@wunderblutkirche.de 
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Auflage 

700 Exemplare, erscheint vierteljährlich.  

Der nächste Gemeindebrief erscheint Anfang Februar 2026.  

Redaktionsschluss ist Montag, der 01. Januar 2026.  




